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Bildbeschreibung!

Eine StraBenszene mit einer groBen Werbestruktur fiir ein Computerspiel, umgeben von Gebiuden und
Menschen.

Analyse?)

Diese Fotografie fangt eine karge urbane Szene ein, die von einer monolithischen Werbestruktur dominiert
wird. Das gezeigte Poster zeigt eine Science-Fiction-Grafik mit Text in Deutsch, der Daten (11.11.10
und 28.04.10) und die Worter ,,(Schatten) und , anzeigt, was auf ein Videospiel oder ein technisches
Ereignis hindeutet. Die Struktur steht vor einer Kulisse typischer europdischer Architektur: mehrstockige
Geb&ude mit ordentlichen Fensterreihen. FuBganger und ein Radfahrer verleihen der Komposition einen
Hauch von MaBstab und Alltagsleben. Die Gesamtisthetik tendiert zu einem minimalistischen und etwas
sterilen Gefiihl, das den Kontrast zwischen der modernen Werbung und der traditionellen stadtischen
Umgebung betont.

Frank Titze / WIDE-ANGLE - Justinus-Kerner-Weg 2 - 89171 lllerkirchberg, Germany - sales @ wide-angle.de
(©Frank Titze 1983-2025. All rights reserved. - Kunstwerk Datenblatt - 25.06.25


https://wide-angle.de/d/d007515.html
https://frank-titze.art/d/d007515.html
https://frank-titze.art
https://wide-angle.gallery
mailto:sales @ wide-angle.de

007515 - Future in Museum

Bilddaten
Typ / GroBe Durch
Aufnahme Digital Frank Titze
Entwicklung — —
VergroBerung — —
Scanning — —
Bearbeitung Digital Frank Titze
Aufnahme Bearbeitung Veroffentlicht
Daten 05/2019 05/2019 02/2020
Breite Hohe Bits/Farbe
Original-GréBe 5012 px 5012 px 16
Verhéltnis ca. 1 1 —
Aufnahme 24x36 mm
Ort —

Titel (Deutsch)

Zukunft im Museum

Anmerkungen

DText ist Al generiert - Noch NICHT iiberpriift und/oder korrigiert
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      A street scene featuring a large advertisement structure for a computer game, surrounded by buildings and people.
    
    
      Eine Straßenszene mit einer großen Werbestruktur für ein Computerspiel, umgeben von Gebäuden und Menschen.
    
    
      This photograph captures a stark urban scene, dominated by a monolithic advertising structure. The poster displayed features a science fiction-themed graphic, with text in German indicating dates (11.11.10 and 28.04.10) and the words 'Schlaten' (shadows) and 'Computer', suggesting a video game or tech-related event. The structure is set against a backdrop of typical European architecture: multi-story buildings with orderly rows of windows. Pedestrians and a cyclist add a sense of scale and everyday life to the composition. The overall aesthetic leans towards a minimalist and somewhat sterile feel, emphasizing the contrast between the modern advertisement and the traditional urban environment.
    
    
      Diese Fotografie fängt eine karge urbane Szene ein, die von einer monolithischen Werbestruktur dominiert wird. Das gezeigte Poster zeigt eine Science-Fiction-Grafik mit Text in Deutsch, der Daten (11.11.10 und 28.04.10) und die Wörter 'Schlaten' (Schatten) und 'Computer' anzeigt, was auf ein Videospiel oder ein technisches Ereignis hindeutet. Die Struktur steht vor einer Kulisse typischer europäischer Architektur: mehrstöckige Gebäude mit ordentlichen Fensterreihen. Fußgänger und ein Radfahrer verleihen der Komposition einen Hauch von Maßstab und Alltagsleben. Die Gesamtästhetik tendiert zu einem minimalistischen und etwas sterilen Gefühl, das den Kontrast zwischen der modernen Werbung und der traditionellen städtischen Umgebung betont.
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